
timeCard6 Zeiterfassung 

Das Erfassen von Arbeitszeiten ist jetzt so 
einfach wie noch nie.  Die neueste Versi-
on der Zeiterfassungsso� ware timeCard 6 
aus dem Hause Reiner SCT  bietet Ihnen 
optimale Zeit- und Planungstransparenz 
mit lückenlosen Arbeitszeitnachweisen, 
� exible Personal- und Projektplanung und 
übersichtliche Dokumentation Ihrer Ur-
laubs-, Schicht- und Abwesenheitsplanung. 
Im Paket ist eine Lizenz für 5 Mitarbeiter 
enthalten, welche  jederzeit erweiterbar 
ist. timeCard 6 ist die optimale Ergänzung 
zu Lexware lohn+gehalt und DATEV Lo-
das und durch eine einfache Hardware-
Anbindung gut zu bedienen. Über 12.000 
zufriedene Kunden sprechen für sich. Mit 
der Zeiterfassungsso� ware können Arbeit-
geber rechtssicher und ohne großen Mehr-
aufwand Ihrer Dokumentationsp� icht, 
die seit der Einführung des gesetzlichen 
Mindestlohns besteht, nachkommen. Als 
besonderer Service ist es möglich, die Pro-
duktserie Aperio von Assa Abloy als Ergän-
zung zur timeCard 6 Serie von Reiner SCT 
zu nutzen. So sparen Sie sich elektronische 
Zutrittskontrollen und die Verkabelung 
von Türen! Stattdessen ermöglicht die 
Kombination eine kabellose Zutrittskon-
trolle durch Schließzylinder und Türbe-
schläge. 

Sollten Sie bisher noch nicht über eine Zei-
terfassungsso� ware verfügen, unterstützen 
wir Sie gerne dabei zielgerichtet und e� ek-
tiv den Stundenzetteln Lebewohl zu sagen. 
Sie haben schon eine Version der So� ware? 
Informieren Sie sich über ein Upgrade. Wir 
beraten Sie gerne!

Liebe Leserinnen
und Leser,

unser aktueller Newsletter ist da!

Das neue Jahr ist schon ein paar Wo-
chen alt und nun gilt es den zum Jah-
reswechsel gefassten guten Vorsätzen 
Taten folgen zu lassen. Passend dazu 
haben wir für Sie die aktuellsten Neu-
heiten und Tipps aus der IT-Welt in 
unserem Newsletter zusammenge-
tragen. Wenn Sie sich zum neuen Jahr 
vorgenommen haben, mehr Zeit für 
Ihre Familie oder sich selbst zu haben, 
bieten wir Ihnen die neuesten Infos 
dazu, wie Sie Alltag und Beruf einfa-
cher gestalten können.

Diesmal präsentieren wir Ihnen zum 
Beispiel So� warelösungen für mittel-
ständische Unternehmen von myfacto-
ry, stellen das Filero DMS System vor 
und berichten über die Umstellung der 
Telekom auf IP.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre und ho� en, Ihnen den einen 
oder anderen hilfreichen Tipp geben 
zu können. Falls Sie weitere Fragen 
haben, mehr wissen wollen oder noch 
unschlüssig sind, rufen Sie uns gerne 
an.

Wir sind jederzeit gern für Sie da!
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Mittelstandslösungen, die wirklich passen: 
myfactory.BusinessWorld 
Die Anforderungen eines mittelstän-
dischen Unternehmens unterscheiden 
sich o� mals nicht von denen eines 
Großkonzerns – die Prozesse müssen 
� exibel sein, man muss schnell auf die 
Anforderungen des Marktes reagieren 
können. myfactory-Lösungen spie-
geln genau diesen Gedanken wieder. 
Die Standardlösungen sind schon von 
Haus aus umfangreich und � exibel zu 
kon� gurieren. Der modulare Au� au 
ermöglicht eine Unternehmenslösung 
à la carte: Stecken Sie die Module zu-
sammen, die Sie benötigen und diese 
� ießen „in einem Guß“ zusammen – als 
vollintegrierte Gesamtunternehmens-
lösung. Spezialanforderungen werden 
von unserem Partnernetzwerk genau 
auf Ihre Bedürfnisse angepasst und 
programmiert – und das updatesicher! 
Entscheiden Sie sich für die klassische 
Installation in Ihrem eigenen Server-
raum oder für die moderne Möglichkeit 
in der „Private Cloud“.

Wächst mit Ihren Ansprüchen 
Benötigen Sie weitere Module wie z. B.
einen Webshop oder ein Zusatzmodul 
um Seriennummern und/oder Char-
gen zu verwalten, erweitern Sie einfach 
Ihre bestehende Lizenz und arbeiten 
mit Ihren Daten weiter, die neuen 
Funktionen fügen sich nahtlos in Ihre 
Installation ein. Das Erweitern um 

User-Lizenzen geht genauso einfach 
und ohne versteckte Zusatzkosten!

Wie ein Maßanzug 
Die Unternehmenslösung von myfac-
tory bietet weit mehr als den Standard-
funktionsumfang. Individuallösungen 
sind für viele Anwendungsbereiche ver-
fügbar. Da alles auf den Standardlösun-
gen von myfactory basiert, pro� tieren 
Sie von jeder Verbesserung im Standard 
– ohne zusätzlichen Aufwand bei ihren 
Individualisierungen. 

Flexibel Arbeiten 
myfactory bietet Ihnen die volle Fle-
xibilität! Durch die webbasierte Ent-
wicklungstechnologie arbeiten Sie von 
nun an wo Sie wollen – mit dem vollem 
Funktionsumfang! Melden Sie sich ein-
fach über Ihren Browser von unterwegs 
über das Internet auf Ihrer myfactory-
Installation an. So haben Sie z. B. auch 
im Hotel immer Zugri�  auf Ihre Daten. 
Per Smartphone oder Tablet dank spe-
zieller Zugänge auch „auf die Schnelle“ 
zwischen zwei Terminen.

Bei Fragen und individuellen Wün-
schen beraten wir Sie gerne!

Wir sind wieder da! In neuem, mo-
dernen Erscheinungsbild um Sie noch 
besser über unser Unternehmen infor-
mieren zu können. Wir wollen schnell 
und unkompliziert zu Ergebnissen ge-
langen und so haben wir auch unsere 
Seite gestaltet. 

Neben der neuen Website sind wir 
auch bei Facebook in ganz neuen Look 
zu � nden. Bleiben Sie bei neuen IT-Lö-
sungen, Angeboten und vielem mehr 
immer auf dem Laufenden. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Unsere neue Webseite

http://www.itcomlanger.de/
https://www.facebook.com/itcomlanger/
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Jeder kennt das Problem: Man kau�  
einen teuren Drucker und schon nach 
kurzer Zeit ergeben sich Störungen. Na-
türlich ist die Garantie schon abgelaufen 
und dann gehen auch noch die Farbpa-
tronen aus ...

Genau gegen diesen alltäglichen Stress 
haben wir das Konzept „Brother Lea-
sing – Leasen statt Kaufen“ entwickelt: 
Dabei stellen wir unseren Leasingkun-
den hochwertige Multifunktionsmodelle 
der Firma Brother zur Verfügung, die 
sich durch sehr geringe Ausfallquoten 
auszeichnen. Sollte es doch einmal not-
wendig sein, hil�  unsere Servicehotline 
schnell und unkompliziert. Auch War-
tungsarbeiten sind in den Leistungen 
enthalten und erfolgen bei vielen profes-
sionellen Modellen dank Brother PRINT 
AirBag ohne Aufpreis. Als Leasingkunde 
liefern wir Ihnen außerdem ohne wei-
tere Kosten Verbrauchsmaterialien be-
darfsgerecht frei Haus. Weitere Vorteile 
eines Leasing-Angebots: Dank seitenge-

nauer Abrechnung 
bei automatischer 
Zählung stellen Sie 
sicher, dass Sie nur 
das zahlen, was Sie 
tatsächlich verbrau-
chen.

So können Sie unser Angebot auch nut-
zen, wenn Sie nur in manchen Phasen 
des Berufsalltags mit hohen Druckvo-
lumen konfrontiert sind. Noch mehr 
Planungssicherheit erhalten Sie durch 
festgelegte Raten und Laufzeiten. Da 
Sie Anscha� ungskosten sparen und für 
Verbrauchsmaterialien und Service nur 
geringe Kosten anfallen, bleiben sie � -
nanziell unabhängig. Besonders schön: 
Leasingraten können als abzugsfähige 
Betriebsausgaben beim Finanzamt gel-
tend gemacht werden und sowohl bei 
der Einkommenssteuer als auch bei der 
Körperscha� ssteuer zu 100 % abgezogen 
werden.

Für alle Interessenten bieten wir hier ein 
kleines Kostenbeispiel: Das Multifunk-
tionsgerät Farblaser MFC-L8650CDW 
kann zur Zeit mit einem 0-%-Leasing mit 
Laufzeit von 5 Jahren und monatlichem 
Druck von 1000 SW Seiten (Deckung 
5%) à 1,53 ct, sowie 300 Farbseiten (De-
ckung 20%) à 12,28 ct geleast werden. 
Die monatliche Rate netto betrüge in 
diesem Fall 15,62 €. Zu unserem Service 
gehören Lieferung und die Einbindung 
ins Netzwerk an einen Keyuser PC. Die 
Abrechnung der gedruckten Seiten er-
folgt halbjährlich seitengenau.

Gerne stimmen wir unser Angebot mit 
Ihnen ab. Sprechen Sie uns  an.

„Brother Leasing – Leasen statt Kaufen“ ... und Stress vermeiden

Filero DMS System: Intelligente Software und was sie leistet
Intelligente So� ware lautet das Schlüs-
selwort der modernen Technik. Aber wie 
intelligent ist eine So� ware und welche 
Arbeiten kann sie uns abnehmen? 

Einen tatsächlichen Mehrwert bietet 
beispielsweise die So� ware FILERO der 
LIB-IT DMS GmbH. Als DMS-System 
(Datenmanagementsystem) dient sie 
der transparenten Organisation von 
Daten. Das universelle und webbasierte 
Informationssystem bietet die Speiche-
rung und den bequemen Zugri�  auf alle 

im Unternehmen vorhandenen Daten, 
Dokumente, E-Mails etc. sowie Papier-
akten. So entsteht eine gut strukturierte 
Datenbank, die Grundlage jeder Re-
cherche werden kann, denn die So� ware 
protokolliert jede Änderung, stellt Be-
ziehungen zwischen Informationen her 
und macht so eine zeitaufwändige Suche 
nach Inhalten über� üssig. Dabei stehen 
alle Dateien nicht nur jederzeit, sondern 
auch weltweit zur Verfügung. Durch eine 
Rechtevergabe können Sie Ihre Dateien 
außerdem vor Fremdzugri� en schützen.

FILERO hebt sich von anderen Syste-
men vor allem dadurch ab, dass es hie-

rarchische Strukturen erkennt und so 
e�  zientere Suchvorgänge ermöglicht. 
Außerdem ist es deutlich umfassender 
aufgebaut als konkurrierende Systeme 
und ist dabei preisgünstiger, da meist 
keine großen Änderungen der alten IT-
Umgebung notwendig sind.

Mit seiner gesteigerten Produktivität un-
terstützt das System Ihre Datenverwal-
tung also aktiv und gestaltet einen leicht 
zu bedienenden Rechercheraum, sodass 
keine Daten mehr verloren gehen kön-
nen. Sprechen Sie uns gerne an, um auch 
Ihr IT-System mit intelligenter So� ware 
aufzurüsten.

Daten sind das wichtigste Gut jeder Fir-
ma. Deshalb bieten wir umfangreiche Da-
tensicherungskonzepte, mit denen Sie die 
Datensicherheit Ihres Unternehmens si-
cher gewährleisten können. Je nach Hard-
wareumgebung und Netzwerkarchitektur 
verwenden wir unterschiedliche Datensi-
cherungsso� ware. Insbesondere bei Da-
tenwiederherstellung mit Hyper-V, das im 

Betriebssystem von Microso�  Windows 
enthalten ist, bietet sich hier NetJapan an. 

Wir haben deshalb in diese Spezialso� -
ware investiert, die es ermöglicht Ihre Da-
ten ohne Neuinstallation hardwareunab-
hängig wiederherzustellen. Möglich wird 
dies durch ein agentenloses Backup, d. h. 
es wird kein weiteres Programm – kein 

Agent – zur Datenwiederherstellung be-
nötigt, sodass bei geringem Aufwand eine 
möglichst hohe Verfügbarkeit gewährleis-
tet wird. Dabei bietet NetJapan � exible 
Lizenzmodelle, die individuell auf den 
Bedarf einzelner Firmen angepasst wer-
den können. Gerne arbeiten wir auch mit 
Ihnen das sicherste und e�  zienteste Da-
tensicherungskonzept für Ihre Firma aus.

Datensicherung ganz einfach: Die NetJapan Backuplösungen

Umstellung auf IP — oder vor dem pinken T sind alle gleich …
Da die Telekom nach und nach alle Tele-
fonanschlüsse auf All-IP umstellt, erleben 
wir viele Freuden damit. Immer wieder 
passiert es, dass uns ein verzweifelter Fir-
menkunde anru� , er habe einen Anruf 
von der Telekom bekommen, mit der 
Information, sie werden in Kürze den 
Telefonanschluss von ISDN auf All-IP um-
stellen. Erst vor ein paar Tagen rief ganz 
aufgeregt unsere Kundin Frau P. von Ih-
rem Handy aus an und beschwerte sich, 
dass nach der Tarifumstellung der Tele-
kom NICHTS mehr ginge. Bei den Um-
stellungen der Telekom, wird wohl leider 
immer wieder vergessen, dass man es mit 
technischen Laien zu tun hat.

Aber auch uns als IT-Firma geht es nicht 
besser. Hier die wahre Geschichte des 
Lösungsversuchs: Die erste Dame an der 
Telekom-Hotline versucht mir mit Fragen 
wie „Haben Sie den Router schon mal aus-
gesteckt? Leuchten denn die Lämpchen?“ 
weiterzuhelfen, obwohl ich mich bereits 
als IT-Firma geoutet habe. Beim zweiten 

Gespräch mit einem netten Herrn bleibt 
dieser einfach hartnäckig bei seiner Mei-
nung, die Telekom wäre an nichts schuld. 
Bei dem nächsten Herrn verwende ich 
möglichst viele technische Fachbegri� e 
und erkläre ihm, dass ich mit dem Argus-
tester (dasselbe Gerät, dass die Telekom-
techniker verwenden) bereits Messun-
gen durchgeführt habe. Er entscheidet 
schließlich, mich doch zur 
Technik durchzustellen. 
Was für ein Erfolgsgefühl! 
1 Minute und 45 Sekunden 
später habe ich jemanden 
in der Leitung, der sich 
auskennt. Der Techniker 
bestätigt umgehend unse-
ren Verdacht, dass der alte 
Router meiner Kundin die 
neue Technik nicht verarbeiten kann. Er 
rät mir zu einem Gerät, welches auf alle 
Fälle laufen würde. Glücklicherweise ha-
ben wir das auf Lager. Sofort schicke ich 
einen Techniker, um den Router zu tau-
schen.

Der geneigte Leser denkt nun: „ Jetzt 
ist alles in Ordnung.“ Nach ca. einer 
Stunde ru�  mich mein Techniker an. 
Er habe nun, 3x mit der Telekom tele-
fonieren müssen, bis der Mann auf der 
anderen Seite bestätigte, sie hätten einen 
Fehler bei der Umschaltung gemacht. 
Er versprach aber: „Morgen geht es.“
Also, neuer Tag, neues Glück, neue Mi-

sere. Natürlich funktionierte 
der Anschluss immer noch 
nicht. Dann geschieht das, 
mit dem ich nicht mehr ge-
rechnet hatte. Der Techniker 
der Telekom braucht genau 1 
Minute und plötzlich funkti-
oniert alles. Ein Wunder!

An dieser Geschichte sehen 
Sie:   Selbst als technisch versierte Pro� s 
stehen wir denselben Problemen wie je-
der Mensch gegenüber. Vor der Telekom 
sind wir eben alle gleich.

Von der Umstellung der Tele-
kom auf IP sind viele Kunden 
betro� en, deren Anschlüsse 
umgestellt und Verträge gekün-
digt werden. Anstelle des ana-
logen Telefonierens (über das bekannte 
Festnetz) wird dann digital telefoniert, 
was zu weniger Verwaltungsaufwand 
führt. Grundsätzlich wird der Kunde 
über den Wechsel informiert und hat 
auch keine Mehrkosten zu befürchten.

Die Telekom begründet 
die Umstellung auf IP mit 
geringeren Kosten und der 
Vereinheitlichung, sodass 
ein e�  zienterer Datenaus-

tausch zwischen einzelnen Geräten statt-
� nden kann. Außerdem verspricht die 
neue Technologie schnellere Übertra-
gungswege. Nach der Umstellung funk-
tioniert das Telefon über den Router, was 
zwar Bandbreite fürs Internet frei macht, 

jedoch gerade in der Anfangszeit zu Aus-
fällen oder Überlastung führen kann. 
Möglicherweise muss sogar ein neuer 
Router angescha�   werden, der über die 
entsprechenden Funktionen verfügt. 

Sollten sich bei Ihnen Probleme mit der 
Umstellung ergeben, helfen wir gerne! 
(Hotline: 08639/985 897-0)

Telekom stellt auf IP um

Sie erhalten modernsten Schutz vor Web-
Bedrohungen: Unsere leistungsstarke Mal-
ware Engine prü�  den gesamten Inter-
netverkehr und verarbeitet Downloads in 
Echtzeit. Bei Wahl der Option zum Scan 
mit zwei Engines werden einzigartige 
Verfahren angewendet (z.  B. JavaScript-
Emulation), mit denen sich neueste Be-
drohungen abfangen lassen. Unsere Be-
drohungsdaten werden über die Cloud 
kontinuierlich mit Live-Updates aus den 
SophosLabs aktualisiert. Umfassender 
Schutz für SMTP- und POP-Nachrichten 
vor Spam, Phishing und Datenverlust 
wird mit unserer einmaligen All-in-One-
Sicherheit, die richtlinienbasierte E-Mail-
Verschlüsselung mit DLP und Anti-Spam 
kombiniert.

Härten Sie Ihre Webserver und Microso�  
Enterprise Applications gegen Hacking-
Versuche und stellen Sie externen Be-
nutzern mittels Reverseproxy-Authen-
ti� zierung einen sicheren Zugri�  zur 
Verfügung. Die optionalen Access Points 
von Sophos sind die ideale Lösung, um 
mehrere separate WLAN-Zonen einzu-
richten. Kon� gurieren Sie ein WLAN, um 
Mitarbeitern Zugri�  auf interne Netzwer-
kressourcen zu ermöglichen. Über den 
gleichen Access Point können Sie Gästen 
einen drahtlosen Internetzugang zur Ver-
fügung stellen. Die Integrität des internen 
Netzwerks wird dadurch nicht gefährdet.

Unser ITCOM SmartSecurityWeb Paket 
beinhaltet den Schutz über eine professio-

nelle Firewall inklusive Dienstleistungen, 
welche an der Firewall entstehen. Das Sys-
tem wird von uns überwacht und even-
tuelle Bedrohungen können so schneller 
entdeckt werden und Gegenmaßnahmen 
können in Angri�  genommen werden.

Für eine Monatspauschale ab 69,00 € netto 
pro Monat können Sie diesen Dienst bei 
uns buchen. Rufen Sie uns an oder schrei-
ben uns die Menge Ihrer Arbeitsplätze . 
Danach erhalten Sie umgehend den Preis 
für den Komplettschutz. 

Sophos – Sicherheit zum mieten


